
Hinweise zur Installation unter Linux



E I N L E I T U N G  
Leider unterscheiden sich die verschiedenen Linux-Distributionen erheblich. In den meisten 
Fällen können Sie das Programm aus dem installierten Desktop mittels Doppelklick starten. In 
einigen Fällen kann es jedoch zu einer Fehlermeldung kommen, oder das Programm startet 
nicht. In diesen Fällen sollten Sie die folgenden Punkte prüfen. 
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H I N W E I S E  
Sollte es Probleme bei der Installation oder Nutzung geben, beachten Sie bitte die nachfol-
genden Hinweise: 

• Offiziell unterstütze Distributionen 
• Linux Mint 18 oder neuer 
• Ubuntu 16.10 oder neuer 
• Debian 6.0 oder neuer 
• Fedora 13 Desktop oder neuer 
• CentOS 7.0 oder neuer 
• OpenSUSE 11.3 oder neuer 

• Allgemeine Systemvoraussetzungen 
• 64 Bit Linux (Intel, ARM, Raspberry Pi) 
• 2 GB Hauptspeicher 
• 1 GB Festplattenplatz 

• Ausführungsrechte 
Normalerweise werden die Ausführungsrechte der Programmdatei beim Entpacken au-
tomatisch richtig gesetzt. In einigen Fällen kann es jedoch vorkommen, dass diese Rech-
te falsch gesetzt sind. Dieser Fall kann beispielsweise auftreten, wenn das Archiv unter 
einem anderen Betriebssystem entpackt wurde. Bitte entpacken Sie das Archiv unter Li-
nux nochmals oder setzen Sie die Rechte manuell. 

• Größe von Steuerelementen in Dialogen 
Bei den unterschiedlichen Linux-Distributionen variieren die eingestellten Schriftgrößen 
sehr stark. Außerdem gibt es unterschiedliche graphische Oberflächen (Gnome, KDE), 
die wiederum die einzelnen Elemente (Eingabefelder, Buttons...) unterschiedlich darstel-
len. Um trotzdem für alle Distributionen und graphischen Oberflächen eine optimale 
Darstellung zu ermöglichen, kann in den Voreinstellungen eine Anpassung erfolgen. 

• Drucken (CUPS) 
Bei einigen Linux-Systemen kann das standardmäßige Druckverfahren nicht eingesetzt 
werden. Sie können dieses Problem umgehen, indem Sie die Option "Direkt über CUPS 
drucken" in den Voreinstellungen aktivieren. Eine zweite Möglichkeit besteht darin alle 
Druckausgaben in eine PDF-Datei umzuleiten. 

• Englische Sprache 
Beim Programmstart wird je nach Einstellung im Betriebssystem die richtige Sprache 
(Deutsch oder Englisch) geladen. Im Normalfall erhalten Sie so die jeweils optimale Aus-
gabe. Wird ein englisches Betriebssystem verwendet, werden alle Texte in Englisch an-
gezeigt. Sollte dies nicht gewünscht sein, besteht bei einigen Distributionen die Mög-
lichkeit, die Sprache für einzelne Programme einzustellen. Ist dies bei der verwendeten 
Distribution nicht möglich, muss ein kleiner Trick angewendet werden. Alle Texte einer 
Sprache werden in einem sogenannten Ressourcen-Ordner gespeichert. Dieser enthält 
im Namen ein Kürzel für die jeweilige Sprache. Für die deutschen Texte ist dies "de", für 
die englischen Texte "en". Möchte man nun die deutschsprachigen Texte auf einem eng-
lischen System verwenden, kopiert man den Inhalt des deutschen Ordners (de) in den 
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englischen Ordner (en). Beim nächsten Programmstart werden dann die deutschen Texte 
aus dem Ordner mit "en" gelesen. 
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K O N TA K T  
Sollten trotz obiger Hinweise und einem Studium unseres Forums noch Fragen bestehen, so 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Unsere Adresse lautet: 

MC Richter GbR 
Manfred und Claudia Richters 
Wilhelmstraße 189c 
D-64625 Bensheim 
- Germany – 

Telefon:	 +49(6251)1039967 
Email:	 info@mcrichter.de 
WWW:	 http://www.mcrichter.de

1 6 . 0 3 . 2 0 2 4 M C  R i c h t e r  G b R S e i t e   v o n  4 4

http://forum.mcrichter.de
mailto:info@mcrichter.de
http://www.mcrichter.de

	Einleitung
	Hinweise
	Kontakt

